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schluss

mittwochs 10 Uhr
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hersfeld.de

Neuer Job
gefällig?
Stellenanzeigen

finden Sie in
unserem Anzeigenteil

Werbung für eure
Kirmes?

WIR BERATEN EUCH!
Tel. 06621 161168

oder 05661 705727

Eigene Servicewerkstatt
Wir freuen

uns auf Ihren
Besuch!

Elektrofachhandel Langheld · Wiesenweg 26 · Bebra · Tel. (06622) 4040 · info@elektro-langheld.de · Mo.–Fr. 9–18.00 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

Rauminhalt Kühlen: 204 l,
Rauminhalt Gefrieren: 96 l,
BHT: 60 x 185 x 59,2 cm,
NoFrost

50543 Aktenvernichter Home50543 Aktenvernichter Home
EcoPerformanceEcoPerformance
LotosweißLotosweiß
Füllmenge 8 kg,
max. 1400 U/min.

integrierbar,
Nischenhöhe
min. 81,5 cm,
max. 87,5 cm

SMI4EUSOODSMI4EUSOOD
Gigaset AE690Gigaset AE690
AnthrazitAnthrazit

statt 35,99 € nurnur 29,– €29,– €

UVP 779,– €

498,– €498,– €

GU65U8079FUXZGGU65U8079FUXZG Reise-Haartrockner,Reise-Haartrockner,
D2400 Schwarz-LilaD2400 Schwarz-Lila
1400 Watt
zusammenklappbar,
2 Heiz-/Gebläsestufen,
Stylingdüse

statt 32,99 €

nurnur 17,90 €17,90 €

Gesamtgewicht 2,3 kg, inkl. Akku
Micro-Hygienefilter, Rundbürste
MultiCare, Wandhalterung, Staub-
und Polsterdüse, LED-Fugendüse

UVP 1.249,– €UVP 1.249,– €

599,– €599,– €

Einbau-Einbau-
GeschirrspülerGeschirrspüler
Stahl gebürstetStahl gebürstet

X10CD SchwarzX10CD Schwarz

statt 49,– € nurnur 34,90 €34,90 €

Cross-Cut-
Aktenvernichter
für bis zu
10 Blatt DIN A4,
Papier (80 g/m²),
zerkleinert auch
CDs/DVDs/Blu-rays
und Plastikkarten

WWE 460 WPSWWE 460 WPS
WaschmaschineWaschmaschine

UVP 1.359,– €

1.179,– €1.179,– €

Festnetz-Telefon,
strahlungsarm, schnurlos,
DECT, bis 100 Nummern-
Speicher, CLIP-Funktion,
Freisprecheinrichtung,
Großwahltasten,
Hörgeräte-kompatibel

Teleskop-Auszug
3-fach, 3D-Heißluft,
Glaskeramik-
Kochfeld

UVP 1.278,– €

699,– €699,– €

Einbau-Herd-Set MKE2KA175Einbau-Herd-Set MKE2KA175

gorenjegorenje
Kühl-GefrierkombinationKühl-Gefrierkombination
NRK61CS2XL4NRK61CS2XL4
Edelstahl-GrauEdelstahl-Grau

-

,

-

LED-FernseherLED-Fernseher

statt 999,– € nurnur 499,– €499,– €

a163 cm, 65 Zoll, 4K Ultra HD,
DVB-T2, DVB-S2, DVB-C, Internet-
Zugriff auf Online-Dienste

DampfbügeleisenDampfbügeleisen

2400 Watt, 3D-Bügelsohle,
Vertikaldampf, 270 ml
Wassertank, Tropf-Stopp,
Abschaltautomatik,
Antikalk Selbstreinigungs-
funktion
statt 77,– €

nurnur45,90 €45,90 €

Fernseh-Kopfhörer,
Kinnbügel-Hörer,
HiFi/Stereo, kabellos,
Funkübertragung
Akkubetrieb, Ladestation,
Ohrstöpsel

statt 105,– €

nurnur79,– €79,– €

STEREOMAN ISI 3 SchwarzSTEREOMAN ISI 3 Schwarz 300 Series 3 Grau300 Series 3 Grau

2-SensoFoil, Trimmer,
Akkubetrieb, Schnell-
ladungszeit 5 min.,
Nass-/Trocken-
anwendung

statt 79,99 €

nurnur 49,– €49,– €
statt 319,– €statt 319,– €

nurnur 284,– €284,– €

BALANCE A1BALANCE A1
Akku-Stielsauger 95002SEAkku-Stielsauger 95002SE
Basaltgrau/Magenta 25,9 VBasaltgrau/Magenta 25,9 V

5 Jahre Garantie
bei Kauf

bis 31. 8. 2026

SI 3045 GY Weiß-GrauSI 3045 GY Weiß-Grau RasiererRasierer

Professionelle
podologische
BBBBeeeehhhhaaaannnnddddlllluuuunnnngggg
bei hoher
Belastung.

SPORTSPORT
beginnt beibeginnt bei
den Füßen.den Füßen.

Beckersgraben 1c | Bad Hersfeld✆ 06621 72735
gB gBeckersgraben 1c  |  Bad Hersfeld

B g

www.podologieflinner.de

Fachpraxis für Podologie

06621 15334

Das beste Schaschlik der Stadt
Extra große und saftige Stücke!

DER BRATSPIESS
IN BAD HERSFELD

SEIT
1964

...weils bequemer geht!

Bad Hersfeld · Enge Gasse 1

Schuhe
zumWohlfühlen.

Modisch, aktuell, bequem.

Hersfelder Str. 2 • 36179 Bebra
T 06622 3805

info@raumausstattung-reuper.de

Jetzt sparen!

SOMMERAKTION
10% auf Plissees
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Hersfeld-Rotenburg –Geht es
nach den Plänen der Bundesre-
gierung, sollen Minijobs in ih-
rer heutigen Form weitgehend
abgeschafft werden. Auch die
Beschäftigten sollen künftig –
anders als es bisher möglich
war – Sozialabgaben zahlen.
Der Koalitionsausschuss will
diese Empfehlung der Renten-
kommission noch in diesem
Jahrumsetzen.Dieswürdeeine
weitreichende Änderung bei
Minijobs bedeuten. Denn dem-
nach soll der steuer- und sozial-
versicherungsrechtliche Son-
derstatus von Minijobbern –
siehe Hintergrund – gestrichen
werden.
Im Landkreis Hersfeld-Roten-

burg schrillen daher bereits
jetzt die Alarmglocken. 9890
Menschen gehen im Kreis ei-
nemMinijobnach –davon sind
4185Männerund5705Frauen–,
heißt es auf Anfrage unserer
Zeitung seitens derAgentur für
Arbeit. Davon üben 5931 Perso-
nen (2403 Männer und 3528
Frauen) ausschließlich eine ge-
ringfügige Beschäftigung aus –

3959 Arbeitnehmer (1782 Män-
ner, 2177 Frauen) nehmen diese
als Nebenjob wahr. Die Mini-
jobberverteilensichdabeizwar
über sämtliche Branchen, die
Mehrzahlvon ihnenarbeitet al-
lerdings im Handel und im
Gastgewerbe.
„Das ist ein Frontalangriff auf

die Flexibilität am Arbeits-
markt und auf die Beschäfti-
gungsfähigkeit des Gastgewer-
bes, das ohnehin schon unter
großem Personalmangel lei-
det“, sagt Holger Reichenauer,
Vorsitzender des Dehoga-Kreis-
verbandes Waldhessen. Mini-
jobs seien gerade für die vielen

kleineren Betriebe im Land-
kreis von zentraler Bedeutung.
„Nach Corona schlittert die
Gastronomie so in die nächste
vorprogrammierte Katastro-
phe“, ist sich der im vergange-
nen Herbst wiedergewählte
erste Kreisvorsitzende des
Deutschen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes sicher. Ohne Mi-
nijobbermüssemanmitweite-
ren Betriebsaufgaben und
Schließungen rechnen – und
die seien gerade bei uns auf
demLandebereits jetzt ein Pro-
blem,sagtReichenauer.
„Statt den Arbeitsmarkt mit

so einer Änderung unattrakti-

ver zu machen, sollte die Bun-
desregierung sich lieber dafür
starkmachen, dass sich Arbeit
für die Beschäftigten wieder
mehr lohnt“, ist Reichenauers
Meinung. Viele Minijobber
würden dieser Beschäftigung
nachgehen, weil sie etwas hin-
zuverdienenmüssen,umihren
Lebensstandard halten zu kön-
nen,dajaalles teurergeworden
sei. Und für die Arbeitgeber sei-
en sie unerlässlich, da sie Spit-
zen abdecken. „Gerade in den
AbendstundenundanWochen-
enden oder bei Veranstaltun-
gen und saisonalen Nachfrage-
spitzen – also wenn es in der
Gastronomie brennt – sind die
Minijobber da und für unsere
Betriebe von immenser Bedeu-
tung“, erklärt der gastronomi-
sche Leiter des Hotels Stern in
Bad Hersfeld. Die geplante Ab-
schaffung der Minijobs wäre
einschwererSchlag fürdieGas-
tronomie, aber auch für den
Handel und viele andere Bran-
chen, ist sich der Dehoga-Vor-
sitzendesicher.

pgo

Sorgen vor Minijob-Wegfall
10.000 Beschäftigte im Landkreis sind von geplanter Änderung betroffen

DassinddiebisherigenRegeln fürMinijobs
EinMinijob isteinegeringfügigentlohnteBeschäftigung,die
häufignurwenigeStundenproWocheumfasst.DerVerdienst
istaufzurzeit603EuroproMonatoder7236EuroproJahr limi-
tiert.DiezulässigeStundenzahlergibt sichsomit indirektaus
derVerdienstgrenzeunddemgeltendenMindestlohn.Der
ArbeitnehmerzahltbislangkeineSozialabgaben,derArbeitge-
bereinePauschalevonetwasüber30Prozent–darunter15
ProzentRentenversicherung. pgo

Flexible Jobs sind gefragt: Und das sowohl seitens der Betriebe als auch seitens vieler Arbeitnehmer.
ARCHIVFOTO: ROLF POSS/IMAGO IMAGES/NH



QR-CODE SCANNEN FÜR ALLE INFOS!
REISEBÜRO SOLATOUR GMBH & CO. KG
Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621 - 63055 • www.solatour.de

12.09. 13.09.2026 & 19.12. - 20.12.2026
MUSICALREISE HAMBURG ab € 299,-
18.09. - 20.09.2026
SPREEWALD INKL. KAHNFAHRT ab € 399,-
19.10. - 25.10.2026
7 TAGE FRANKREICH Burgund & Provence ab € 1.099,-
29.10. - 01.11.2026
SAISONABSCHLUSSFAHRT INS SCHLOSSHOTEL
Görlitz - Riesengebirge - Breslau ab € 599,-

Inklusive: Flug ab/bis Frankfurt • 7 Nächte in 4-Sterne-
Hotels inkl. 7x Frühstück & 5x Abendessen • umfangreiches
Ausflugsprogramm inkl. Bosporus-Bootsfahrt • deutsch-
sprachiger Reiseleitung • Reisebegleitung vom Reisebüro
Solatour u.v.m.

26.02. - 05.03.2027
8 TAGE DIE SCHÖNHEITEN DER TÜRKEI (Rundreise)

SOLATOUR SPEZIAL GRUPPENREISEN 2026
MIT UNSEREM 5-STERNE-REISEBUS

Preis
ab € 599,-

Weitere Reisen 2027 finden Sie auf unserer Website

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Asmushausen
Breitenbach
Stadt
Weiterode

• Ronshausen
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Hersfeld-Rotenburg – Ange-
sichts der geplanten Abschaf-
fungdessteuer-undsozialversi-
cherungsrechtlichen Sonder-
statuses von Minijobbern
schrillen im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg bereits die
Alarmglocken. Im Vergleich zu
einer sozialversicherungs-
pflichtigenBeschäftigungzahlt
der Arbeitgeber für diese Form
der geringfügigen Beschäfti-
gung zurzeit eher mehr Abga-
ben – der Arbeitnehmer dage-
genmeist keine.Wird die Emp-
fehlung der Rentenkommissi-
on – wie von der
Bundesregierung angekündigt
– auch in diesem Punkt umge-
setzt, müssen die im Landkreis
zurzeit knapp 10.000 in Mini-
jobs Beschäftigten künftig in
Renten,-, Pflege- und Kranken-
kasse einzahlen. Ausnahmen
soll es nur für Schülerinnen
undSchülergeben.
Im Handel trifft diese Neure-

gelung viele Betriebe ins Mark.
Neben demGastgewerbe arbei-

ten dort im Landkreis Hersfeld-
Rotenburg die meisten Mini-
jobber.BeiderHandels-undGe-
werbevereinigung Bebra (HGV)
siehtmandasmit zweiweinen-
den Augen, berichtet HGV-Vor-
sitzender Stefan Pruschwitz.
Ohnehin sei es für Betriebe
schwer, ausreichend Personal
zufinden,undmanhabeinden
vergangenenJahrenvielequali-
fizierte Jobs eingebüßt. „Auch
wenn die Reform angesichts
der leeren Rentenkassen so
richtig undwichtig ist – bei den
Minijobs trifft sie gerade dieje-
nigen Betriebe, die schon jetzt
massiv unter Kostendruck ste-
hen und bereits um ihre Zu-
kunft bangen“, sagt Prusch-
witz.
Der Handel habe aufgrund

des Wettbewerbs mit dem On-
line- und Versandgeschäft oh-
nehin hart zu kämpfen. Um
konkurrenzfähig zu bleiben,
seien die Betriebe daher aufMi-
nijobber angewiesen. „Der
Handel lebt davon, auch in den Abendstunden für seine Kun-

den da zu sein – gerade in die-
sen Zeiten, bei Sonderöffnun-
gen wie an verkaufsoffenen
Sonntagen oder zu Stoßzeiten
sindMinijobber indenGeschäf-
ten fürdiePersonalplanungun-
erlässlich“, sagtderHGV-Vorsit-
zende. Auch Ausnahmen für
Schülerwürden indiesenÜber-
laufzeitennichthelfen.
Würden diese Jobs nun unat-

traktiver, käme es auch dort er-
wartbar zu einem Personal-
mangel. Das seien Arbeitsver-
hältnisse, die es hier auf dem
Land noch in ausreichender
Zahl gebe und bei denen ange-
sichts ihrer Flexibilität auch ei-
ne Nachfrage seitens der Ar-
beitnehmer vorhanden sei,
weil sie attraktiv seien. „Wer
jetzt sagt: Dann bezahlt den
Leuten doch einfachmehr, ver-
kenntdieLage, inder sichunse-
re Betriebe befinden“, sagt
Pruschwitz. Schließlich seien
mit Kosten für Energie, Miete,
Versicherungen und Bankge-
bührennebendenPersonalkos-
ten auch fast alle weiteren kal-
kulatorischen Faktoren in den
vergangenen Jahren kräftig an-
gestiegen. Seriös betrachtet
werde dies im Handel nur
durch Preiserhöhungen mög-
lichsein–unddasineinerBran-
che, die angesichts desWettbe-
werbsdrucks dort keinen Spiel-
raummehr habe. Hinzu käme,
dass Minijobs im Handel auch
eine gute Gelegenheit seien, in
diese Berufe hineinzuschnup-
pern. Werde diese Möglichkeit
jetzt genommen, habe das per-
spektivisch auch Auswirkun-
gen auf die Personalbeschaf-
fung. Neue Mitarbeiter zu fin-
den, werde damit noch zusätz-
licherschwert.

Auch JörgMarkert, Vorsitzen-
der des Bad Hersfelder Stadt-
marketingvereins, sieht das
Problem,dassmitdenMinijobs
geradedie flexiblen Jobsbetrof-
fen sind, mit denen im Handel
bislang die längeren Öffnungs-
zeiten abgedeckt werden. „Ge-
wisse Serviceleistungen wer-
den dann nicht mehr aufrecht-
erhalten werden können,

wenn diese Mitarbeiter wegfal-
len würden“, sagt der 58-Jähri-
ge. Das werde dann auch der
Kunde zu spüren bekommen,
weil Betriebszeiten einge-
schränktwerdenmüssten.
Der Stadtmarketingverein,

der in Bad Hersfeld und Umge-
bung150Mitgliedsbetriebehat,
rechne mit einem Kostenan-
stieg für alle. „Eine solche An-
passung macht es dem Handel
zumindest nicht einfacher, ei-
nen Betrieb aufrechtzuerhal-
ten“, sagt Markert. Eine schlau-
ere Lösung, wie man es für die
notwendige Rentenreformbes-
ser machen könne, sehe er ad
hocallerdingsauchnicht. „Viel-
leicht muss man dann allge-
mein einmalüber die Ladenöff-
nungszeiten reden“, sagt Mar-
kert. Die Planbarkeit für die Be-
triebe fürdieRandzeitenwerde
mit der Neuregelung jedenfalls
herausfordernd.
Holger Reichenauer, Dehoga-

Kreisvorsitzender, betont zu-

dem die Bedeutung gerade der
älteren Minijobber. Seiner
Branche helfe es nichts, dass
Schüler von der geplanten Än-
derung ausgenommen werden
sollen. „Es muss klar sein, dass
viele Schüler noch minderjäh-
rig sind und daher – völlig zu
Recht – strengen rechtlichen
Auflagenunterliegen“, sagtRei-
chenauer.
Aufgrunddes Jugendschutzes

seien sie abends und an Wo-
chenenden gar nicht einsetz-
bar, sodassdieseAusnahmeder
Gastro keinen Nutzen böte.
„Viele der älteren Minijobber
habenzudemdenVorteil,nicht
großangelerntwerden zumüs-
sen, weil sie aus dem Gastge-
werbe kommen“, sagt Reichen-
auer. Die Minijobs in der bishe-
rigen Form seien außerdem ei-
ne flexible
Beschäftigungsform, durch die
Schwarzarbeit verhindert wer-
de.

pgo

„Trifft Betriebe, die bereits um Zukunft bangen“
MEHR ZUM THEMA Geplanter Minijob-Wegfall bereitet Betrieben im Landkreis Hersfeld-Rotenburg Sorgen

” Zu Stoßzeiten sind
Minijobber für die
Personalplanung
unerlässlich.

Stefan Pruschwitz,
HGV-Vorsitzender

Holger Reichenauer, Dehoga Vorsitzender im Landkreis Hersfeld-Rotenburg und Restaurantleiter im Posthotel Rotenburg
FOTO: PETER GOTTBEHÜT

1. Vorsitzender des Stadtmarketingvereins Jörg Markert FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

Will auch mit Bebra hoch hinaus: Stefan Pruschwitz, Geschäftsführer der Bebraer Stadtent-
wicklung SEB FOTO: PETER GOTTBEHÜT



Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0,99
Schweinefiletspieße

100 g 1,49
Jägerrouladen
aus der Lachsrolle,
fertig gefüllt 100 g 1,19
Geräucherte hausmacher
Bratwurst 100 g 1,49
Fleischwurst im Ring

100 g 0,95
Putenfrischwurstaufschnitt
eigene Herstellung,
verschiedene Sorten 100 g 1,59
Aus unserer heißen Theke:

Spießbratenbrötchen
Stück 3,00

Aus unserer Salattheke:

Eiersalat 100 g 1,29
Diese Angebote sind gültig
vom 27.07. bis 01.08.2026.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

ASTRA-
TREPPENLIFTE

für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie völlig

unverbindlich vor Ort.

Tel.: 06621 913805
Mobil: 0157 58067019

ANDREAS‘

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
Nürnberger Straße 53

36179 Bebra
Tel. 0160 4454630

Angebote
bis 31.08.

25
Zwei Brillen Einstärken
Gleitsicht Office Sonne ...
nach Wunsch kombinieren
und 25 % Rabatt auf den
Endpreis erhalten

Nicht kombinierbar
mit anderen Angeboten

Brillen von preisorientiert
bis Highend Premium

Rabatt auf Sonnenbrillen im Juli und
August 50% 35% 20%

Prozent

Zum Beispiel
statt 500 nur
375 Euro zahlen

Zahlreiche kostenlose
Parkplätze in Bebra

www.creativ-optik-bebra.net

Bebra

Zum Beispiel bei 50% Rabatt
nur 100 statt 200 Euro zahlen

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400
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Hausen – Nach fast 40 Jahren
ist Schluss: Die Theatergruppe
„Kleine Bühne Hausen“ hat ih-
re Auflösung beschlossen. Da-
mit verliert der Oberaulaer
Ortsteil eine prägende Kultur-
institution, die das Dorfleben
über Jahrzehnte mit ausver-
kauften Aufführungen, viel Eh-
renamt und großem Zuspruch
bereichert hat, wie der Verein
jetztmitteilte.
Keine Theaterabende mehr

im Karl-Dippoldsmann-Haus,
keine stimmungsvolle Weih-
nachtsgeschichte nach „Hiis-
ner“-Art in Klingers Scheune.
Der Vorhang bleibt zu. Ganz
verschwinden wird das Thea-
terspiel aus dem Dorfleben
zwarnicht – aufderKirmes, bei
Seniorennachmittagen oder
anderen Veranstaltungen wer-
den bekannte Gesichter auch
weiterhin gelegentlich auf der
Bühne stehen. Regelmäßige
Theateraufführungen gehören
nun jedoch der Vergangenheit
an.
Die Gründe für das Ende sind

nachvollziehbar: Viele langjäh-
rige Mitwirkende haben die
Gruppe über Jahrzehnte getra-
gen. Mit zunehmendem Alter
und aus gesundheitlichen
Gründenwird das Engagement
schwieriger. Gleichzeitig fehlte
in den vergangenen Jahren der
Nachwuchs, der die Arbeit dau-
erhaft hätte fortführen kön-
nen.
Die Wurzeln der Theater-

gruppe reichenbis ins Jahr1987
zurück. Anlässlich des 25-jähri-
genBestehens desDorfgemein-
schaftshauses fanden sich eini-
ge junge Burschenschafter zu-

sammen, um eine alte Hause-
ner Tradition wieder aufleben
zu lassen. Unter der Anleitung
des Theaterkenners Heinrich
Schäfer wurde mit dem
Schwank „Der Hunderter im
Hut“ das erste Stück einstu-
diert. Gleichzeitig entstand der
Name „Kleine Bühne Hausen“.
Zu den Gründungsmitgliedern
gehörten Ingrid Schmidt, Con-
ny Battenberg (geb. Asshauer),
Silke Hahl (geb. Battenberg),
Jörg Albert, Ralf Schäfer, Heike
Witzel (geb. Schneider), Sandra
Di Liberto-Stengler (geb. Fehr-
mann) sowie Heike Heinisch
(geb.Corpataux).

Der Erfolg stellte sich schnell
ein. Bereits ein Jahr später folg-
ten weitere Aufführungen, ehe
1989 mit „Der Coup im Waren-
haus“ ein weiterer Publikums-
erfolg gelang. Selbst bei der
Weihnachtsfeier der TSG
Oberaula sorgte das Ensemble
fürbesteUnterhaltung.
Nach einer rund zehnjähri-

genPause, inderFamiliengrün-
dung und Beruf im Vorder-
grundstanden,wurdedieThea-
tergruppe 1999 auf Initiative
des damaligen Ortsvorstehers
Karl-Heinz Klinger und Heike
Heinischwiederbelebt. Über ei-
ne Anzeige im Aulaboten fan-

den sich neue und ehemalige
Mitspieler zusammen, sodass
die Erfolgsgeschichte fortge-
setztwerdenkonnte.
Mit großem persönlichem

Einsatz investierte die Gruppe
über viele Jahre inBühne, Tech-
nik und Kulissen. Für jede Auf-
führungwurdemehrereMona-
te lang geprobt. Die Vorstellun-
gen waren regelmäßig ausver-
kauft und entwickelten sich zu
einem festen Bestandteil des
kulturellen Lebens in Hausen.
Zuletzt gehörten rund 30 Mit-
glieder der Theatergruppe, als
SpartedesHausenerVereinsfür
Heimat und Brauchtum, an.

Unter dem Motto „Spaß am
Spielen“ engagierten sie sich
nicht nur auf der Bühne, son-
dern unterstützten auch zahl-
reiche Veranstaltungen im
Dorf, darunter das Kartoffelfest
sowiedasKirmesprogramm.
Mit derAuflösung endet zwar

die Geschichte der „Kleinen
Bühne Hausen“, nicht jedoch
die Erinnerung an unzählige
unvergessliche Aufführungen.
Viele Besucher werden sich
noch lange andie humorvollen
Abende erinnern – und an den
wohl schönstenSatznach jeder
gelungenen Vorstellung: „Es
worwerreschee.“
Ortsvorsteher Jörg Albert

bedankt sich bei allen Spiele-
rinnen und Spielern, Helferin-
nen und Helfern sowie Unter-
stützern für ihren jahrzehnte-
langen ehrenamtlichen Ein-
satz. „DieKleineBühneHausen
hat das kulturelle Leben unse-
res Dorfes über viele Jahre ge-
prägt und Menschen zusam-
mengebracht.Dafürgebührtal-
len Beteiligten unser aufrichti-
ger Dank. Die Erinnerungen an
diese besondere Zeit werden
bleiben – und mit ihnen ein
Stück Hausener Geschichte.“
Mit großemRespekt undDank-
barkeit senkt sich damit der
letzte Vorhang über eine Ära,
dieHausenüber Jahrzehnte be-
reicherthat. red/dag

„Es wor werre schee“
Theater-Ära endet: Kleine Bühne Hausen beschließt ihre Auflösung

Stimmungsvoll: Die Weihnachtsgeschichte in Klingers Scheune 2014. FOTOS: KLEINE BÜHNE HAUSEN/NH

Anlässlich der 850-Jahrfeier in Hausen wurde eine Bühne für
die große Bilderausstellung aufgebaut.

Ein Mord ohne Leiche (2018): Ralf Schäfer (Sherlock Holmes,
links) und Hermann Döring (Dr. Watson).
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gebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/ SEPA Mandat.

Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb
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Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine
Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Ich bestelle das ePaper für derzeit nur
32,40 €/Monat für mindestens 24 Monate.
(Inkl. gesetzl. USt.)

MEIN DANKESCHÖN:
Samsung Tab A11+ WiFi ODER 180 € Geldprämie

Das Abonnement soll beginnen: sofort ab
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Prämie wählen.

Lesesommer genießen.

Alheim-Oberellenbach – An-
fangAuguststeht fürdieMusik-
freunde in Nordhessen ein
ganz besonderes Ereignis an.
Gleich zweimal werden die be-
freundeten Singer/Songwriter
Tom Fairnie und Klaus Adama-
schek auftreten, um ihr neues
gemeinsames Album „The Sici-
lian Suite“ vorzustellen. Am
Samstag, dem 1. August, gas-
tieren „Fairnie & Adama-
schek“ unplugged im „Come-
Together-Haus“ in Alheim-
Oberellenbach; am Montag,
dem 10. August, sind die bei-
dendannderHauptact bei der
großen „Nacht der Songwri-
ter 2026“ auf Schloss Eichhof
inBadHersfeld.
Tom Fairnie (75) aus Edin-

burgh/Schottland und Klaus
Adamaschek (68) aus Roten-
burg an der Fulda gehören in
ihren Heimatländern schon
langezurerstenLigaderSinger/
Songwriter. Seit einigen Jahren
arbeiten die beiden seelenver-
wandten Liedermacher eng zu-
sammen.Die Lieder für ihrdrit-
tes gemeinsames Album „The
Sicilian Suite“ haben Fairnie
und Adamaschek im Septem-
ber 2024gemeinsamauf der In-
sel Siziliengeschriebenundein
Jahr später in einem Studio in
Edinburgh/Schottland aufge-
nommen.
„The Sicilian Suite“ entführt

die Hörer in eine antike Welt
mit Tempeln und Theatern,

FeuerundKrieg,undknüpftda-
bei immer wieder feinsinnige
VerbindungenzurGegenwart.
Beim Unplugged-Konzert am

1. August im ehemaligen Pfarr-
saal in Alheim-Oberellenbach
werden Fairnie&Adamaschek,
unterstützt von der Sängerin
Jane Fairnie, nur mit drei Stim-
men, zwei Gitarren und einer
Mundharmonika auftreten.
Einlass ist ab 18 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr. Eine
Hutgage wird erbeten. Die Ver-
anstalter sorgen für Speisen
und Getränke auf Spendenba-
sis. Reservierungen bitte per
Mail an michael.pk@web.de
oder telefonisch unter Tel. 0157
34366327.
Beider„NachtderSongwriter

2026“ am10. August auf Schloss
Eichhof inBadHersfeldwerden
Fairnie & Adamaschek von der
bekannten Band Shiregreen in

sechsköpfiger Bestbesetzung
begleitet. Das Konzert beginnt
um19.30Uhr,Einlass ist ab18.30
Uhr. Karten zum Preis von 34 €
gibt es über den Kartenservice
der Bad Hersfelder Festspiele
(Tel. 06621 640200) und beim
Online-ServiceEventim. nh

Fairnie & Adamaschek live in
Nordhessen

Zwei Release-Konzerte zum neuen Album „The Sicilian Suite“

Jane und Tom Fairnie und Klaus Adamaschek live im Buchca-
fé in Bad Hersfeld. FOTO: ANGELIKA ADAMASCHEK/NH

The Sicilian Suite Cover
FOTO: ANGELIKA ADAMASCHEK/NH

Hersfeld-Rotenburg – Die Ge-
treideernte im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg ist in vollem
Gange. Während die Winter-
gerste größtenteils eingefah-
ren ist und gute Erträge gelie-
fert hat, blicken die Landwirte
aus Waldhessen dennoch mit
gemischten Gefühlen auf die
weitere Saison. Denn trotz bis-
lang überwiegend guter Erträ-
ge bleibt die wirtschaftliche La-
geangespannt.
„Die Gerste lief wirklich gut“,

sagt Vera Bender, Landwirtin
aus Rockensüß. Die Erträge sei-
en zufriedenstellend gewesen.
DochdavonkönntendieBetrie-
be derzeit nur bedingt profitie-
ren. Die Erzeugerpreise stün-
den unter Druck, gleichzeitig
seien die Kosten für Dünger,
Saatgut, Pflanzenschutzmittel,
DieselundweitereBetriebsmit-
tel weiter deutlich gestiegen.
„Der Verdienst bleibt daher
trotzdem gering“, fasst Anke
Roß, Geschäftsführerin des
Kreisbauernverbands Hersfeld-
Rotenburg, die Situation zu-
sammen.
Inzwischen hat die Ernte von

Weizen und Raps begonnen.
Gerade beim Weizen habe die
Hitzewelle Ende Juni jedoch
Spuren hinterlassen. Während
die Gerste zu diesemZeitpunkt
bereits weitgehend ausgereift
war,habesichderWeizennoch
in der Milchreife befunden, er-
klärt Vera Bender. Die hohen
Temperaturen beschleunigten
dieAbreife, sodassweniger Zeit

für die Kornfüllung blieb. Wie
stark sich das auf Korngewicht,
Ertrag undQualität ausgewirkt
hat, wird sich allerdings erst
nach Abschluss der Ernte zei-
gen. BeimRaps rechnen die Be-
triebe derzeit mit ordentlichen
Ergebnissen, endgültige Aussa-
gen seien aber auch hier erst
nachdemDruschmöglich.
Sorgen bereitet den Landwir-

ten inzwischen der Mais. Die
Bestände hätten sich bislang
gut entwickelt, doch die anhal-
tende Trockenheit mache den
Pflanzen zunehmend zu schaf-
fen. Teilweise rollen die Mais-
pflanzenbereits ihreBlätterein
–eintypischesZeichenfürWas-
sermangel. Jetzt seien die Fel-
derdringendaufNiederschläge
angewiesen.
Positiver fällt die Zwischenbi-

lanz auf dem Grünland aus.

Nach Angaben von Roß konn-
ten die Betriebe zwei gute
Schnitte einfahren. Auch die
Heuernte sei dank des stabilen
Wetters unter günstigenBedin-
gungen verlaufen. Bis zum
Herbst werden voraussichtlich
noch etwa zwei weitere Schnit-
tefolgen.Allerdingsbrauchein-
zwischen auch das Grünland
wieder Regen, damit ausrei-
chend Futter nachwachsen
könne.
Mit der laufenden Ernte sind

in den kommenden Wochen
verstärkt Mähdrescher, Trakto-
renundGespanne auf denStra-
ßen im Landkreis unterwegs.
Geschäftsführerin Anke Roß
appelliert deshalb an alle Ver-
kehrsteilnehmer, den oft brei-
ten und langsam fahrenden
Erntemaschinen mit Geduld
undRücksichtzubegegnen. ebe

Hitzewelle schmälerte Erträge
Landwirte ziehen eine gemischte Zwischenbilanz zur Ernte

Technik-Check vor der Weiterfahrt: Landwirtin Vera Bender
während der Gerstenernte oberhalb von Rockensüß.

FOTO: CAROLIN EBERTH



vom 27.07.26 bis 01.08.26
Holzfäller-Grillscheiben

Im
Schlemmer-Eck

Gyros im Fladenbrot
Portion 6,50 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

Kotelett
mager oder vom Kamm 1 kg 7,99 €

1 kg 6,99 €

inkl. 500 g Paniermehl gratis

Braunschweiger
Mettwurst 100 g 1,15 €
Nuss-Schinken 100 g 1,89 €

www.die-zusteller.de · Tel. 0561 203-1175

Aktivrentner
(m/w/d) gesucht

die-Zusteller

Rentner aufgepasst: Durch die neue
Aktivrente ist ein steuerfreier
Zuverdienst in Höhe von bis zu 2.000 €
monatlich möglich.

Du bist Frühaufsteher, gut zu Fuß,
gerne an der frischen Luft unterwegs
und möchtest deine Rente aufbessern?
Dann melde dich bei uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d).

für die Zeitungsverteilung an
deinem Wohnort.
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WonochvorwenigenMonaten
die Bagger arbeiteten, erwartet
Kundinnen und Kunden schon
bald ein völlig neues Einkaufs-
erlebnis: Am Montag, 27. Juli,
eröffnet der neue logo Geträn-
ke-Fachmarkt in der Friedloser
Straße 27 seine Türen. Der
Markt wurde nach dem Rück-
bau des bisherigen Gebäudes
vollständig neu errichtet und
vereint moderne Architektur,
nachhaltiges Bauenunddas ak-
tuelleMarktkonzeptvon logo.
Der bisherige Getränke-Fach-

markt wurde im September
vergangenen Jahres geschlos-
sen und anschließend zurück-
gebaut. Dabei stand Nachhal-
tigkeit vonBeginnan imMittel-
punkt: Große Teile des Altge-
bäudes konnten beim Neubau
wiederverwendet oder demRe-
cycling zugeführt werden. Er-
gänzt wird das Konzept durch
eine Photovoltaikanlage auf
demDach, die einen Beitrag zu
einer ressourcenschonenden
Energieversorgung leistet.
Mit dem Neubau investiert

logo bewusst in den Standort
Bad Hersfeld und schafft einen
Getränke-Fachmarkt, der den

AnsprüchenmodernerKundin-
nen und Kunden gerecht wird.
Helle Verkaufsräume, breite
Gänge und eine übersichtliche
Warenpräsentation sorgen für
eine angenehme Einkaufsat-
mosphäre undmachendenGe-
tränkeeinkauf komfortabler
dennje.
Vorallemaberbleibt logodas,

wofür die Getränke-Fachmärk-
te seit vielen Jahren stehen: ei-
ne außergewöhnlich große Ge-
tränkevielfalt, persönliche Be-

ratung und echter Service. Ob
regionale Mineralwässer, Biere
aus der Heimat, erlesene Wei-
ne, Spirituosen, alkoholfreie
Erfrischungsgetränke oder in-
ternationale Spezialitäten –das
Sortiment bietet für nahezu je-
den Anlass und jeden Ge-
schmack die passende Aus-
wahl. Besonders die enge Zu-
sammenarbeitmit zahlreichen
regionalen Brauereien und Ge-
tränkeherstellern macht den
Markt zu einer wichtigen An-

laufstelle für alle, die Wert auf
ProdukteausderRegion legen.
EinweitererPluspunkt istder

komfortable Einkauf: Großzü-
gige Parkmöglichkeiten direkt
vor dem Markt ermöglichen
kurze Wege, während das ge-
schulte Marktteam den Kun-
dinnen und Kunden mit kom-
petenter Beratung und persön-
lichem Service zur Seite steht.
Gerade diese Kombination aus
Fachkompetenz, Nähe und ei-
nemumfangreichenSortiment

unterscheidet den Getränke-
FachmarktvonklassischenEin-
kaufsstätten.
Zur Neueröffnung dürfen

sich Besucherinnen und Besu-
cher auf zahlreiche attraktive
Eröffnungsangebote freuen.
Sie laden dazu ein, den neuen
Markt kennenzulernen und
das moderne Einkaufskonzept
selbstzuerleben.
Ein besonderes Highlight

folgt nur wenige Tage später:
Am Freitag, 31. Juli 2026, veran-
staltet logo erstmals einen Vel-
tins-Drive-in. Dabei können
Kundinnen und Kunden ihr
Veltins Pils bequem direkt aus
dem Auto heraus kaufen –
schnell,unkompliziertundmit
einem besonderen Erlebnis-
charakter.
Mit dem neuen Getränke-

Fachmarkt setzt logo ein klares
Zeichen für die Zukunft des sta-
tionären Getränkefachhan-
dels: modern, nachhaltig und
zugleich nah an denMenschen
derRegion.DerneueMarktver-
bindet zeitgemäße Architektur
mit persönlichem Service, ei-
nem außergewöhnlich breiten
Getränkesortiment und einer

starken regionalen Verbunden-
heit–und lädtdazuein,denGe-
tränkeeinkauf neu zu entde-
cken.
Der logo Getränke-Fach-

markt in der Friedloser Straße
27 istmontagsbis samstagsvon
8bis 20Uhrgeöffnet.DieMitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
freuen sich darauf, ihre Kun-
dinnen und Kunden ab dem 27.
Juli in den neuen Räumlichkei-
tenwillkommenzuheißen. nh

Neuer logo Getränke-Fachmarkt eröffnet
Modernes Einkaufserlebnis trifft auf Regionalität und Nachhaltigkeit

AmMontag, 27. Juli, eröffnet der neue logo Getränke-Fachmarkt in der Friedloser Straße 27
seine Türen. FOTO: PRIVAT/NH

Bad Hersfeld –DasQuartier in
BadHersfeld,dasbereitsvorder
Eröffnung durch lange Verzö-
gerungen und Insolvenzen von
Mieternauffiel, läuft auchnach
gut einemhalben Jahr nicht so,
wieessichdieEigentümer–der
VR-Bankverein Hersfeld-Roten-
burg als Zweigstelle der VR-
BankMittelhessen–gewünscht
haben. Zumindest nicht in al-
lenBereichen.
DasssichdieSituationseitder

EröffnungzuBeginndieses Jah-
res nicht gebessert hat, liegt
lautMichael Agricola, Pressere-
ferent der VR-Bank Mittelhes-
sen, zum Teil an der einge-
schränkten Erreichbarkeit
durch die Baustellen des Stadt-
und Kreisarchivs, des Hochbrü-
cken-Neubaus und einer
Wohnanlage. „Dies hat sicher
dazubeigetragen, dass die Kun-
denfrequenz imQuartier unter
den Erwartungen geblieben
ist“, so der Pressereferent ge-
genüberunsererZeitung.
Anfang des Monats hatte die

BäckereiBrackperAushangan-
gekündigt, die Filiale im Quar-
tier zu schließen. JörgBrack, In-
haber der Landbäckerei, re-
agierte bislang nicht auf eine
Anfrage unserer Zeitung. Auch
das Fitnessstudio „Reactive“ im
erstenObergeschoss ist„ausbe-
trieblichenGründen“dicht.
Neben dem Restaurant

„Quartier-Meister“, das von Fe-
bruar bis Juni dieses Jahres ge-
öffnet war, steht auch das Re-

staurant „Extrawurst“noch im-
mer leer. „Die wirtschaftliche
Entwicklung im ‚QuartierMeis-
ter-Grill‘ ist leiderhinterdenEr-
wartungen zurückgeblieben“,
soMichaelAgricola. Zur „Extra-
wurst“ sagt er: „Nachdem der
ursprüngliche Betreiber leider
kurz vor der Eröffnung Insol-
venz anmelden musste, sind
wir dabei, einen Nachmieter
für das fertig eingerichtete
Franchise-Unternehmenzufin-
den.“
Die Waschplätze im Quartier

würden gut angenommen,
aber auch der Regiomarkt „Lo-
karl“ werde nicht so gut ge-
nutzt,wievondenInhabernge-
wünscht. „Auch hier liegt die

Resonanz deutlich hinter den
Erwartungen zurück. Sie hat
sich jedoch leicht gebessert,
was im Wesentlichen an Ein-
käufen an Sonntagen liegt“, so
Michael Agricola. Die Storage
Rooms im Untergeschoss hin-
gegen würden gut nachgefragt
und einige Größen seien be-
reits komplett vermietet.
„Auch im ‚Classic-Depot‘ sind
erste Vermietungen zu ver-
zeichnen“, sagt der Presserefe-
rent.
„Wir werden weiter daran ar-

beiten, die Attraktivität dieses
neuenundmodernenParkhau-
ses mit Dienstleistungsflächen
zu erhöhen, für Kunden und
für neue Mieter“, so Michael

Agricola. Die Hoffnung bleibt
jedoch: „Mit der zeitnahen Fer-
tigstellung der Baustelle des
Stadt- und Kreisarchivs wird
der Platz zwischen Quartier

und Archiv deutlich aufgewer-
tet. Wir gehen davon aus, dass
dann auchmehr Menschen ins
Quartier kommen werden“,
sagtderPressereferent. cdg

Das Quartier läuft nicht rund
Mehrere Schließungen – „Lokarl“ hauptsächlich sonntags frequentiert

Auch nach der Eröffnung ist das Foyer des Quartiers meistens
leer. FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL
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Haben Sie die App?

Beim Einkauf
mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

1 x
Ninja CREAMi

Jetzt scannen

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.07. – 01.08.2026

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 € + 4er Pack

GRATIS!

!Aktion

11.99
-25%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €.

Veltins
Helles Lager,

Pülleken
Helles, 0,0% alkoholfrei,

Kasten = 24 x 0,275 l / 0,33 l,
zzgl. 3,92 € Pfand,
1 l = 2,12 € / 1,77 €

-22%

1 l = 1,97 / 1,64 €
12.99**

App13.99

, ,, ,1 l = 2,12 € / 1,77 €, ,

+ 2 Dosen
Pülleken oder
Helles im Wert

von 1,70 €
GRATIS!

22 Dosen+ 2 Dosen + 2 Dosen
!Aktion

G SG S!GRATIS!G S!

App20-fach
Punkte15.99

18.99

Hofbräu
Oktoberfestbier

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

top frisch
Mineralwass

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7
zzgl. 3,30 € Pfan

1 l = 0,42 €

r
,
serMineralwasserser
,diverse Sorten,,

,Kasten = 12 x 0,7 l, l,
d,zzgl. 3,30 € Pfand, d,

3.49
ANGEBOT

Bad
Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,

Kaasten = 12 x 0,75 l,
zzzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,78 €

1 l = 0,67 €5.99**
App

ANGEBOT

6.99

ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

Beck’s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Göller Baptist
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

19.49

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Weltenburge
Kloster
Hell, Hell alkoholfre ,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

+ 1 Blechschild

GRATIS!

eWeltenburger er

ei,Hell, Hell alkoholfrei,ei,
!Aktion

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

14.99

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

4.99
-33%

Erdinger
Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

5.99
6.99

Vigezzo
Mineralwasser
ohne Kohlensäure,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-45%

11.98

ZAHLE 2
NIMM 3

seser*Mineralwasser*ser*

d,zzgl. 13,50 € Pfand, d,
!Aktion

0.79
-20%

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,05 €

10.49

1 l = 1,07 €8.99**
App9.49

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,13 €

1 l = 2,27 €4.49**
App

ANGEBOT

4.99

Gerolsteiner
Limo, Schorle
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

1.29
-35%

Pfanner IceTea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

1 l = 1,59 €1.59**
App

ANGEBOT

1.79

Heil Saft,
Nektar*
diverse Sorten,
außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

2.00
ANGEBOT

Rockstar
Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
4 x 0,5 l -Dose,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Super-
Spar-Preis!

4 Dosen
für 2 €

SS peSSuper-SuperS
!Aktion Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
ANGEBOT

-33%

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

Fauno
Merlot Bio, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Pfaffl
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-25%

9.99
-23%

Aperol Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €
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Rhina – Starkregen trifft am19.
Juli1966 imHaunetalerOrtRhi-
na auf einen bereits feuchten
Boden. Von den umliegenden
und höher gelegenen Ortschaf-
ten Stärklos, Schletzenrod,
Wehrda und Wetzlos fließen
Wassermassen indieOrtschaft,
ausgerissene Bäume verkeilen
sich in demGeländer des Rhin-
abachs entlang der Hauptstra-
ße und stauen das Wasser zu-
sätzlich. Mauerwerk und Autos
werden weggerissen, im Ort
zeichnet sich ein Bild der Ver-
wüstung. Fünf Zeitzeugen be-
richten, wie sie die Hochwas-
serkatastrophe vor 60 Jahren
erlebthaben.
IndenVortagengabes immer

wiederRegenfälle. „DerSchlep-
per ist auf dem Feld in den Bo-
den eingesunken, der Acker
war bereits vollkommen aufge-
weicht“, erzählt Erwin Fischer,
damals 21 Jahre alt. Vor einem
Vierteljahr hatte er sich, mit in
der Landwirtschaft verdienten
Geld, sein erstes Auto für 8000
Markgekauft. AmTagdes19. Ju-
libefindet sichderdamalsacht-
jährige Thomas Lübeckmit sei-
ner Mutter auf dem Rückweg
vom Zahnarzt in Neukirchen.
An der Kreuzung nachWehrda
regnet es so stark, dass die bei-
den unter einer Ulme Schutz
suchen.
„Binnen Minuten floß das

Wasser von oben die Straße
runter“, erinnert sichderheute
68-jährige Lübeck. Die 13-jähri-
ge Angelika Nuhn ist zur glei-
chen Zeit in dem Dorfladen ih-
rer Mutter an der Hauptstraße,
als das Wasser schlagartig auf
einen halben Meter Höhe an-
steigt. „Fünf bis zehn Minuten
später platzte die Glasscheibe“,
erzählt Nuhn. Die Tante ist mit
zwei Kindern aus Neukirchen
zu Besuch, nimmt sie in die Ar-
me und stellt sich im Laden auf
einenStuhl, umüber demWas-
ser zu bleiben. Der Vater watet
durch das Nass und hängt eine
Tür aus, damit das Wasser ab-
fließenkann. Kurze Zeit später,
erinnert sich die 73-jährige
Nuhn, „stand dasWasser einen
Meter sechzig im Laden. Tante
und Kinder haben sich an der
Tür festgeklammert. Dass man
das alles überlebt hat, ist un-
glaublich.“
Erwin Fischers neues Auto

schwimmt zu diesem Zeit-
punkt quer an der Scheunen-
wand. „An der ganzen Haupt-
straße müssen es ein Meter
sechzig gewesen sein“, sagt Lü-
beck. Valentin Lotz, dessen Fa-
milie im Tal direkt an der Hau-
ne eine Mühle in Rhina be-
treibt, sagt, dass nach dem
Schock „imDorf sogar von drei
MeterndieRedewar“.
Wie durch ein Wunder habe

es in Rhina nicht nur keine To-

ten, sondern auch keine Ver-
letzten gegeben. Traumatisie-
rend war die Flut aber für alle,
dasbestätigenalle fünfZeitzeu-
gen. „Diese Wassermassen.
Man stand vollkommen hilflos
daundkonntenurzuschauen“,
erzählt der 84-jährige Manfred
Rohrbach. „Wir sind ja zu die-
ser Zeit nicht zumPsychologen
gegangen, alsKinderhabenwir
das schlecht verarbeitet“, sagt
AngelikaNuhn.
Im Dorf ersäuft angebunde-

nes Vieh. Als Landwirt Fischer
indenStall geht,habendieRin-
der gerade noch die Köpfe über
Wasser. Tiere verschwinden
und werden später in Neukir-
chen wiedergefunden. Autos
werden fortgerissen und durch
die Wassermassen die Haune
entlanggetrieben.
„Von uns sind Schweine

durch das Fenster des Stalls
nachdraußengeschwommen“,
erzähltFischer.Einesvonihnen
rettete sich auf einen Mistwa-
gen, ein anderes schwamm200
Meter weiter durch das Fenster
der Bäckerei und wurde vom
Bäcker auf einem Sofa sitzend
entdeckt.
Als der Regen aufhört unddie

Wassermassen abfließen, ist
der Ort verwüstet. Schornstei-
ne sind von der Wand abge-
drückt, Mauerwerk eingeris-
sen, Fenster undTüren zersplit-
tert, bei der Mühle von Familie
Lotz ist eine 30 Zentimeter ho-
he Schlammschicht über dem
Boden, die Hauptstraße ver-
wüstet und aufgerissen. Der
Bundesgrenzschutz und ameri-
kanische Soldaten sind schnell
im Einsatz. „Wenn die Amis
und der BGS nicht sofort gehol-
fen hätten, wäre es noch
schlimmer für uns gewesen.
Die haben richtig angepackt,
mit schweren Geräten“, erin-
nert sichRohrbach.
Am Wochenende kommen

die Schaulustigen. „Die ganze
Straße war voll von Angereis-
ten. Mutter hat uns alle ins
Haus geholt und die Fenster
verhangen“, erzähltNuhn. „Bei
meiner Großmutter, das Was-
serhattedieMauereingerissen,
sind sie durch ihr Schlafzim-
merinsHausunddurchdieVor-
dertür wieder raus“, erinnert
sichLübeck.
Es treiben sich angebliche

Spendensammler unter den
Angereisten herum. „Von de-
nenhatmanniewiederwas ge-
hört. Konkretes wusste man
nicht, aber es gab natürlich Ge-
rüchte“, erzählt Lübeck. Rhina
befindet sich im damaligen
Landkreis Hünfeld. Beamte
kommen, um die Schäden auf-
zunehmen. Bis alle Folgen des
Hochwassersbeseitigtseinwer-
den,wirdeszwei Jahredauern.

imd

„Dass man das überlebt
hat, ist unglaublich“

Vor 60 Jahren erlebte der Ort Rhina eine
schlimme Flutkatastrophe

Die Hauptstraße durch Rhina ist nach dem Hochwasser 1966
zerstört. Das weiße Auto, das im Hintergrund quer an der
Scheune lehnt, war frisch gekauft. FOTO: HAUNETAL
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Bauen und Wohnen

Wer ein älteres Haus moderni-
siert oder ein Dachgeschoss
ausbaut, kennt das Problem:
Während die Heizkosten dank
modernerTechnik sinken,wer-
denüberhitzteWohnräume im
SommerzunehmendzurBelas-
tung. Fachleute gehen davon
aus, dass in Europa künftig im-
mer mehr Energie für die Küh-
lung von Gebäuden benötigt
wird. Viele Hausbesitzer wün-
schen sich daher Lösungen, die
ohne laute Klimageräte, Zug-
luftundhoheStromkostenaus-
kommen. Eine mögliche Lö-
sung bieten Lehm-Klimaplat-
tenmit integrierterWand-oder
Deckenheizung. Siekönnen im
Winter behagliche Strahlungs-
wärme liefern und im Sommer
zumBeispiel inVerbindungmit
einer reversiblen Wärmepum-
pe die Räume angenehm küh-
len. Besonders in Dachge-
schosswohnungen, bei Dach-
bodenausbauten im Einfamili-
enhaus oder bei Altbauten mit
Ensembleschutz lassen sich so
Wohnkomfort und Energieeffi-
zienzverbessern.

SanfteKühlungund
gesundesRaumklima

mUnterschied zu Klimagerä-
ten oder Lüftungssystemen ar-
beiten wassergeführte Wand-
undDeckensystemenahezuge-
räuschlos,ohneZugluftundoh-
ne Staubverwirbelungen. Das
kühle Wasser zirkuliert in den

integrierten Rohrleitungen
und temperiert die Oberflä-
chen angenehm. Gleichzeitig
spielt Lehm seine natürlichen
Stärken aus. Er kann Feuchtig-
keit aus der Raumluft aufneh-
men, zwischenspeichern und
bei Bedarf wieder abgeben. Das
trägt dazu bei, Temperatur-
schwankungen zu nivellieren
und ein ausgeglichenes
Wohnklima mit einer Luft-
feuchtigkeit im optimalen Be-
reich zu schaffen. Darüber hin-
aus bindet Lehm Geruchs- und
Schadstoffe und unterstützt so
eingesundesWohnumfeld.

AuchfürSaniererund
Heimwerker
interessant

Wer ohnehin renoviert, kann
die Kühl- und Heizfunktion oft
ohne großen Mehraufwand in
die Modernisierung integrie-
ren. Die vorgefertigten Lehm-
Klimaplatten sind für eine ein-
fache Montage konzipiert und
können je nachUntergrund ge-
schraubtodergeklebtwerden.

Auf Herstellerseiten stehen
detaillierte Verarbeitungsanlei-
tungen, Montageübersichten,

Planungshilfenundoft auchVi-
deos zur Verfügung, die Heim-
werkern den Einbau erleich-
tern. Damit wird die Technik
nicht nur für Neubauten, son-
dern auch für Altbauten und
ausgebaute Dachgeschosse in-
teressant.

Wer heute vorausschauend
saniert, kann sobereits dieHer-
ausforderungen der kommen-
den Sommer mitdenken – und
schafft sich ein Zuhause, wel-
chesdasganze Jahrüber für ein
optimales und angenehmes
Wohnklimasorgt. djd/red

Kühl durch den Sommer
Was Lehm kann, kann keine Klimaanlage

Wohlfühlen, auch wenn das Thermometer auf Spitzenwerte klettert: Lehm-Klimaplatten
schaffen ein gesundes Raumklima für die ganze Familie. FOTO: DJD/NATURBO
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Fenster sanieren–
für dein Zuhause.

15% ZUSCHUSS
vom Staat

Wir kümmern uns
um den „Papierkram“.

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de
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Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Bad Hersfeld – Alles, was auf
der Festspielbühne weder Ku-
lisse noch Kostüm ist, muss Re-
quisite sein.Doris Engel ist nun
im elften Jahr Leiterin der Re-
quisitenabteilungderBadHers-
felder Festspiele. Mit ihrem
fünfköpfigenTeamsorgt sie für
die Ausstattung der Festspiel-
stücke – von „Speisen“, die auf
der Bühne „verzehrt“ werden,
bis zu meterhohen Bannern,
die in diesem Jahr für dasMusi-
cal „Something rotten!“, „Parzi-
val“ und „Lysistrata“ benötigt
werden.
„Mit Abstand amaufwendigs-

ten ist in diesem Jahr das Musi-
cal“, sagt die gebürtige Münch-
nerin, die sich inzwischen
schon fast als Hersfelderin
sieht. Kleinteilige Requisiten
wie ein Eimer voller Oliven,
Körbe und Werkzeuge, die
zwarnichtaktiv insSpieleinbe-
zogenwerden, aber als Dekora-
tionimSzenenbilddienenmüs-
sen, werden auf der Bühne ge-
braucht. „Wir haben Holz-Oli-
ven gekauft, aber dann
festgestellt, dass die auf der
Bühne überhaupt nicht funkti-
onieren“, erzählt Doris Engel.
Kurzerhand seien dann aus
Pappmaché und grüner Farbe
eigene „Oliven“ entstanden,
die ausderNähebetrachtet fast
die Größe von Rosenkohl ha-
ben. „Aber für die Zuschauer
siehtesechtaus.“
Wie bei allen Inszenierungen

muss Doris Engel in Absprache

mit Regie und Bühnenbild lie-
fern,wasgewünschtwird.Zwar
seienmancheDinge–unter an-
derem aus Kosten- oder Mach-
barkeitsgründen – nicht mög-
lich, aber gemeinsam werde
immer nach der besten Lösung
gesucht. „Je stilechter es sein
soll, desto aufwendiger wird
es“, weiß die Requisiten-Che-
fin. „Wenn die Zuschauenden
während eines Stückes über-
haupt nichts von unserer Ar-
beitbemerken,dannhabenwir
alles richtig gemacht“, sagt sie.
WieeineguteFilmmusik fügen
sich dann alle Requisiten ins
Spiel ein. „Würde etwas fehlen,
dann würde es bemerkt“, ist
DorisEngel sicher.
Damit auchwährendderAuf-

führungen alles immer am
richtigenPlatz stehtundfürdie
Schauspielenden beim Auftritt
zur Hand ist, sind mindestens
zweiMitarbeitendederRequisi-
te bei jeder Showdabei. „In die-
semJahristesnochnichtvorge-
kommen, dass plötzlich ein Re-
quisit fehlte. Eines hatten wir
allerdings doppelt auf zwei Sei-
ten der Bühne“, sagt sie la-
chend.
Zu den Teilen, die in diesem

Festspielsommer die meiste
Zeit in Anspruch nahmen, ge-
hört unter anderem die Pippi-
Langstrumpf-Puppe, die auf
dem Fahrrad in mehreren Me-
tern Höhe über die Bühne „ra-
delt“. „Wir haben uns dabei bis
ins Detail an das Kostüm der

echtenPippi gehalten“, sagt die
Requisiten-Chefin. „Dass ich
nach einer Aufführung von ei-
nem Kind gefragt wurde, wie
Pippi denn so schnell nach da
oben gekommen ist, zeigt mir,

dass es funktioniert“, so Doris
Engel lachend.
Die Gewerke Kostüm, Büh-

nenbau und Requisite arbeiten
oft Hand in Handmiteinander,
je nach Anforderungen.

ManchmalhatDorisEngel aber
auch Bedenken, was die Wün-
schederRegisseureangeht.Bei-
spielsweise bei den schwarz-
rot-weißen Flaggen für „Parzi-
val“. „Durch die unterschiedli-
chen Muster und abstrakten
Formen erinnern sie nicht
mehr allzu sehr an die Fahne
des Kaiserreichs“, sagt die Re-
quisiteurin.
Wieviel Zeit sie und ihr Team

für eine Produktion haben, ist
unterschiedlich. „Bei ‚Pippi‘
wussten wir lange im Voraus,
was benötigt wird, aber bei ‚Ly-
sistrata‘ haben wir letzte Wün-
sche erst drei Tage vor der Pre-
miere bekommen.“Dabei ist es
hilfreich, dassDorisEngel auch
außerhalbder Festspielzeit ger-
neaufFloh-undTrödelmärkten
unterwegs ist, umnachDingen
zu schauen, die vielleicht für
die Festspielbühne nützlich
sein könnten. „Dasmeiste bau-
en wir selbst, denn Gekauftes
ist oft nicht wetterfest, zu
schwer oder aus anderenGrün-
dennichtpraktikabel.“DieLau-
te in „Someting rotten!“ oder
ein Lesepult, das oft eingesetzt
wird, sindFlohmarkt-Funde.
Im ersten Jahr der Intendanz

von Elke Hesse freut sich Doris
Engel über das weiterhin gute
Miteinander aller Menschen
auf und hinter der Bühne. „Bei
uns herrscht gute Stimmung“,
konstatiert sie. Und so hat die
Requisitenabteilung auch ger-
ne die Ausstattung des Sponso-

ring-Dinners auf der Festspiel-
bühneundderGeburtstagsgala
„Meisterwerke undMissgeschi-
cke“ übernommen. Aus Doris
Engels Werkstatt in Kooperati-
on mit der Festspiel-Schreine-
rei von Sina Deist stammt zum
BeispieldieriesigeGeburtstags-
torte, aus der die Intendantin
und die Bürgermeisterin
„schlüpften“.
Da die Requisite später in das

neue Festspiel-Funktionsge-
bäude umziehenwird, sindDo-
ris Engel und ihr Team schon
jetzt am Ausmisten. Denn das
zum Abriss freigegebene Alte
Zollhaus muss bis Ende August
restlos leergeräumt sein.Dadie
Requisitenabteilung derzeit
teilweise unter freiemHimmel
arbeitet,würdesichdieseSitua-
tion später verbessern. Doch
auch imFreienbenötigenDoris
Engel und ihr Team Platz, bei-
spielsweise für Arbeiten mit
FarbeundLack.
Doch bis dahin ist noch viel

Zeit. Nun sorgen Doris Engel
und ihr Teambis zumEnde der
Spielzeit dafür, dass auf der
Bühneallesmöglichechtwirkt.
Und selbst bei kleinen Pannen
bleiben sie ruhig: „Die Riesen-
hantel bei ‚Pippi‘ wackelte an
einer Stelle. Wir haben dann
schnellstens eine neue, genau
gleich aussehende Hantel ge-
baut. Und die war erst eine hal-
be Stunde vor Beginn der Pre-
miere fertig“, erzählt Doris En-
gel lachend. cdg

Sie bringt Pippi zum Schweben
75. BAD HERSFELDER FESTSPIELE Doris Engel sorgt für perfektes Ambiente

Mit Geburtstagstorte: Doris Engel, Anne Knaus und Kerstin
Schwabe (von links) sind für die Requisiten auf der Festspiel-
bühne verantwortlich. FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL
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geb. Münch

Benjamin und NadinemitMia
Andreas und Carinamit Johannes, Charlotte, Mathilda

* 28. Dezember 1957 † 10. Juli 2026

Viel zu frühmussten wir Abschied nehmen von Dir...

Ludwigsau­Reilos, im Juli 2026

Für die gemeinsame Zeit mit Dir sind wir von Herzen dankbar.

Du hast tapfer gegen Deine Krankheit gekämpft und bist am Ende

erlöst worden.

Wir danken Dir für Deine Liebe, DeineWärme und für all die

kostbaren Momente, die wir mit Dir erleben durften. Die Erinnerungen

an Dich und die Dankbarkeit für alles, was Du uns geschenkt hast,

bleiben für immer in unseren Herzen.

Du wirst uns unendlich fehlen. Lebe wohl...

Auf Gabi´s Wunsch haben wir uns im engsten Familienkreis
verabschiedet und ihre Urne auf dem Friedhof in Reilos beigesetzt.

Gedenkportal: https://bestattungsinstitut­herbstwind.de/gedenkseiten/
Kondolenzadresse: Benjamin Hoch, Lindenstraße 13, 36251 Reilos

Traurig und dankbar müssen wiir Abschied nehmen von

Klaus JahnKlaus Jahn
IIIIn LLLLiiiebbbbeeee

Deine Ursuuuula
Carmennnn

Carsten und Klaus
René mit Luuuuke

Florian und Julia mit LLLLina und Lotta

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung fiindet am Donnnnnerstag, dem 30. Juli 2026
um 15.30 Uhr auf dem Friedhof in Widdersshausen statt.

Für bereits erwiiesene und noch zugedachte Anteilnaaaahme danken wiir herzlich.
Unser besonderer Dank gilt dem Team des HAZ Heringen,

dem AWO Pfffflleggggezentrum Heringgggen und dem Palliatttivtteam Wartburgkreis
füür die Pfllege und Betreuung, sowiie dem Bestattuuuungshaus Reinmüller,

Herrn Pfarrer Marnach und dem Brunnensttttübchen Taubert
füür die Begleitung und Gestaltuuuung.

*888. SSSeeppttteemmbbbeerr 11199444111 2299. JJJuunniii 2200226666

Widdershausen, im Juli 2026

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

BadHersfeld –ChristofMicha-
lakziehtsichaneinemwarmen
Vormittag am Kathuser Fried-
hof einenweißen Schutzanzug
an.Unddannnoch einen. Auch
die rosafarbenen Handschuhe
zieht der Forstarbeiter in zwei
Lagen an. Eine Vollschutzmas-
ke noch, der elektrisch betrie-
bene Filter lässt seine Luftzüge
mechanisch klingen, und von
Michalak sindnur noch dasGe-
sicht und die Augen hinter der
KunststoffscheibederMaskezu
erkennen.
Die Sonne scheint durch die

Eichen des Friedhofs. Auf Flat-
terbandumdieStämmeeiniger
Bäume ist der Grund des Ar-
beitseinsatzes Michalaks und
seines Kollegen Tomasz Dzieci-
ol zu lesen: „Vorsicht – Eichen-
prozessionsspinner.“ Die Popu-
lation der Insekten, die mit
ihrengiftigenHaarenganzeGe-
genden kontaminieren kön-
nen, ist dieses Jahr in ganz
Deutschlandexplodiert.
„Eine einzige Raupe bildet ab

demdrittenVerpuppungsstadi-
umbis zu700.000Reizhaare, ei-
ne unglaubliche Zahl“, sagt Im-
manuel Werner, Mitarbeiter
der Grünanlagenkolonne Bad
Hersfelds. Die Nester der

Schmetterlingsart an den Ei-
chen bieten Platz für bis zu 200
Jungraupen. „Im gesamten
Stadtgebiet sind dieses Jahr
mehr Nester aufgetaucht, und
die sind größer als imVorjahr“,
sagt der zertifizierte Baumkon-
trolleur.
Zusammen schauen die Män-

ner in die Baumkronen. Ent-
deckt einer ein Nest, macht er
die anderen mit einem Laser-
pointer darauf aufmerksam.
Auf30RaupenschätzteWerner
im vergangenen Jahr die fast
nicht sichtbaren, mit Raupen
undKotablagerungengefüllten
Eigelege, kleine Erhöhungen
an den Eichenstämmen. Die
Beulen, auf die jetzt der grüne
Punkt des Laserpointers fällt,
„müssen über 100 fassen“, sagt
derGartenlandschaftsbauer.
Dzieciol beobachtet, wie sein

Kollege sichaufdieHebebühne
des Hubsteigers begibt. Auch
hier istFlatterbandangebracht.
„WirmüssenaufdenWindach-
ten“, sagt er, „wegen der Haa-
re.“ Beide haben trotz der Vor-
sichtsmaßnahmen schon die
typischen juckendenQuaddeln
und Bläschen der Raupender-
matitis– inschlimmerenFällen
löst sie Bindehautentzündun-

gen und Atemprobleme aus –
am eigenen Leib erlebt. Bei
Werner bildete sich die Derma-
titis mit Kortisonsalbe nach et-
waeinerWochezurück,Micha-
laks Handgelenk war ohne Sal-
bedreiWochenentzündet.
Werner zeigt eine Karte des

Stadtgebiets, er dokumentiert
alle Fälle. Der Eichenprozessi-

onsspinner ist überall. „Der Be-
fall in ganzDeutschland ist viel
höher“, sagt er. Wer allerdings
denke, bei dem Tier würde es
sich um eine invasive Art han-
deln, irre sich. „Der Eichenpro-
zessionsspinner wurde schon
1826 in Deutschland dokumen-
tiert“, sagt der Baumkontrol-
leur.WernersiehtdieKlimaver-

schiebungalsGrundfürdieVer-
breitung im Binnenland – 2020
tauchtedasTiererstmals inBad
Hersfeld im Ortsteil Asbach
auf – wie auch für die explosiv
steigendePopulationan.
Michalak ist indenBaumwip-

feln. Ein Stromgenerator auf
dem Fahrzeug brummt und
versorgt über eine Leitung ei-
nen Spezialsauger. Mit der frei-
en Hand hantiert der Mann an
dem Eichenstamm. „Manche
Nestersindzäh.Diemüssenwir
mit den Händen zusammen-
drücken, damit der Sauger sie
aufnimmt“, sagt Dzieciol, der
zu seinem Kollegen hoch-
schaut. Er hat eine lange Hose
und ein Langarmhemd an, um
nochmehrSchutzzuhaben.
An normalen Arbeitstagen

sind beide Kollegen der Forst-
management-Firma Thomas
Müller aus Oberaula abwech-
selnd je vier Stunden in den
Bäumen. In der vergangenen
Hitzewelle haben sie sich alle
anderthalb Stunden abgewech-
selt. „Was will man machen –
sollen wir ‚nein‘ sagen, wenn
Spielplätze befallen sind?“,
fragter.
Thomas Rohr ist bei der Stadt

Bad Hersfeld mit einem Kolle-
genfürdieFriedhöfezuständig.
Am frühen Morgen war er mit
den Arbeitern bereits knapp
vier Stunden auf der Hohen
Luft. „Dort sind die Wege brei-
ter, hier in Kathus muss der
Hubsteiger vorsichtiger rangie-

ren“, sagt er. Auf den Friedhö-
fen imStadtgebiet stündenvor-
wiegend Eichen, dies ver-
schlimmerenaturgemäßdieSi-
tuationmitdemInsekt.
Rohr, Dzieciol und Michalak

arbeiten nahe der Friedhofska-
pelle. Hier haben bereits viele
Eichen das rote Flatterband.
WernerüberprüftdieWestseite
des Geländes. Abgefressene Äs-
te lassen ihn aufmerksam wer-
den und dann entdeckt er ein
weiteresNest: „Reingesponnen
in die Astgabel, kaum zu se-
hen.“ Dann eine weitere Eiche.
Sie istmitvierNesternbefallen.
JedesderNesterschätztWerner
auf 100 Raupen, 2020 seien es
noch imDurchschnitt 20 gewe-
sen.
Es gebe Landkreise, die Biozi-

de im Kampf gegen die Tiere
einsetzen. „Aber das tötet alles,
nicht nur den Eichenprozessi-
onsspinner“,sagtWerner.Gera-
de Eichen sind insektenreich.
Hunderte verschiedene Arten
können die Krone des Baumes
bewohnen. „Wenn es noch
mehr wird, gibt es vielleicht
keine andere Möglichkeit
mehr“, sagt Werner. Diese Ent-
scheidung müssten aber dann
derMagistrat und beteiligte Be-
hördentreffen.Ein toter, ausge-
wachsenerHirschkäfer liegt im
Gras. Werner hebt ihn auf.
„Was für ein schönes Tier. Tot,
und in den Eichen ist alles voll
vondenSchädlingen.“
Michalak ist wieder auf dem

Boden. Er hat die Handschuh-
paare ausgezogenund auchdie
Atemmaske. Schweißtropfen
glänzen auf seinem Gesicht.
„Hier waren sie ziemlich zäh“,
sagt er, „diemeistenmusste ich
zusammendrücken.“ Die kon-
taminierten Handschuhe wer-
den wie die Overalls und die
Staubsaugerbeutel mit den
Raupen in einem schwarzen
Deckelfass fürGefahrstoffe lan-
den und später von einem Spe-
zialunternehmenverbrannt.
Die Flatterbänder bleiben

aber aufdenFriedhöfenKathus
und Hohe Luft. Die Reizhaare
der Raupen sind immer noch
an den Bäumen und im Gras.
Windkannsieverwehen,Tritte
können sie aufwirbeln. Die na-
he Umgebung wird kontami-
niert bleiben, bis der nächste
Starkregen die Haare aus-
wäscht. imd

In Schutzanzügen auf Friedhofsbäume
Die Population des gefährlichen Eichenprozessionsspinners ist explodiert

Auf dem Kathuser Friedhof kamen im Kampf gegen den Eichenprozessionsspinner schweres
Gerät und Schutzkleidung zum Einsatz.

Immanuel Werner zeigt eine Karte des Befalls im Stadtge-
biet. FOTOS: IMMANUEL DOBROWOLSKI
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Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von unserer geliebten Mama,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin, Patin, Tante und Cousine

Aniinittiitaatta Bommommmmmmeemmerreer
geb. Weitz

* 18. 5. 1939 † 25. 6. 2026

In liebevoller Erinnerung
Heike und Ronald
Kathrin und Martin mit Tilda
Gerd und Nathalie mit Vincent
Lea, Pilar und Joschua
sowie alle Angehörigen

Heringen, im Juli 2026
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.
Unser besonderer Dank gilt Frau Hildegard Keidel für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier und die lieben tröstenden Worte sowie dem DRK Pflegeheim Friedewald
für die liebe Betreuung.

Du hast gelebt, geschafft, gesorgt, so treulich für die Deinen
und manches Opfer dargebracht, für die, die dich beweinen.

Nun ruhe sanft und schlaf´ in Frieden, hab´ tausend Dank für deine Müh´,
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

AAnnnneelliieessee KKööhhlleerr geb. Geyer

* 26. 11. 1937 † 12. 7. 2026

IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG

Dein Hans
Dein Peter mit Regina

Deine Petra mit Thorsten
Dein Bruder Wilfried mit Christa

Gisela
sowie alle, die mit uns um Dich trauern

Wildeck-Obersuhl und Frankfurt a. Main, im Juli 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls
danken wir von Herzen.

Du lebst in dem weiter, was du geschaffen und hinterlassen hast
und in all den Menschen, die dich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Patin, Tante und Cousine

Edith Prokop
geb. Schaub

* 21. 4. 1941 † 13. 7. 2026

In unseren Herzen lebst Du weiter
Beate und Bernd
Lothar und Silke
Jasmin und Marco
Katja und Chris

Tommy, Samira und Pascal, Fiona und Mats
Michelle und Raik

sowie alle Verwandten

Herfa, den 25. Juli 2026
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 30. Juli 2026,

um 15.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Herfa statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Hause....(Joseph von Eichendorff)

Meine über alles geliebte Tochter

Tamara Fiebig
ist am 3. Juli 2026 viel zu früh von mir gegangen.

Ihr Platz ist nun in meinem Herzen

Deine Mutter Brigitte Fiebig

Bad Hersfeld, im Juli 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am Dienstag, dem
21. Juli 2026, von der Ev. Johanneskirche am Johannesberg aus statt.
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Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Wir sind tief bewegt über die große Anteilnahme, die wir beim Tod von

Georg Hebeler
* 23. 12. 1949 † 27. 6. 2026
erfahren durften.
Danke für die vielen Worte des Trostes, die uns zugesprochen wurden
oder schriftlich erreichten, für die Zuwendungen, die Hilfsbereitschaft,
für einen Händedruck und jede Umarmung, wenn Worte fehlten.
Mit viel Einfühlungsvermögen hat das Bestattungshaus Lorenz die Trauerfeier
mit einer bewegenden Trauerrede würdevoll gestaltet - herzlichen Dank dafür.
Vielen Dank für die wertschätzenden Nachrufe von Markus Gutberlet
und den Schützenvereinen Rohrbach und Meckbach. Unser Dank gilt auch dem
Team für die Ausrichtung des Trauerkaffees, dem Blumenhaus Edler und der
fürsorglichen Begleitung der Palliativstation des Klinikums Bad Hersfeld.

Im Namen aller Angehörigen
Hella Hebeler
Ludwigsau-Rohrbach, im Juli 2026

Danksagung
Von Herzen danken wir dem gesamten Team der
Neurologischen Station Ost 3 des Klinikums
Bad Hersfeld für die liebevolle, menschliche und
fürsorgliche Begleitung meiner lieben Ehefrau

und Mutter

Rosemarie Assadi-Schahir
geb. Riebold

in ihren letzten Lebenstagen.

Die herzliche Zuwendung, der respektvolle Umgang
und die würdevolle Pflege haben uns in dieser
schweren Zeit, Trost und Kraft gegeben.

Für diese besondere Menschlichkeit sind wir von
Herzen dankbar.

Familie Assadi

Bad Hersfeld, im Juli 2026

Karl- Fred Lorenz
* 29. 5. 1954 † 14. 7. 2026

Wir lassen dich in Liebe gehen

Olivia undOle
Marco undDaniela
Timo und Laura

Bärbel

Deine Enkel:
Joshua, Jarno, Leonie,
Lotta, Leon und Levi

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
31. Juli 2026 um11.00 Uhr in der Kapelle am

Hauptfriedhof BadHersfeld statt.
ImAnschluss gehenwir in aller Stille auseinander.
Von Blumen undKränzen bittenwir abzusehen.

Es ist nie
der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige

Tag,
es ist nie alles gesagt,
es ist immer zu früh.

Und doch sind
da Erinnerungen,
Gedanken, Gefühle,
schöne Momente,
die einzigartig und
unvergessen bleiben.

Diese Momente
gilt es festzuhalten,
einzufangen und

im Herzen
zu bewahren.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

9 WIR TRAUERN 25. Juli 2026



Wir sind so lang gegangen
durch Freud und auch durch Leid,
was wir auch angefangen,
wir waren stets zu zweit.

für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und
Geldspenden.

Marlise Leiter
im Namen der Familie

Wildeck, im Juli 2026
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Heinrich
Leiter
† 25. 5. 2026

Unsere Angebote vom 29.07. bis 01.08.2026
Eichlers Bratwürstchen frisch 100 g 1,09 €
Pfefferbeißer/Chilibeißer/Käsebeißer 100 g 1,79 €
Wiener/Chili-Käse-Wiener 100 g 1,49 €
Toskanataschen aus dem Schweinelachs 100 g 1,19 €

Mittwoch bis Samstag
Schweinemett 100 g 0,89 €

36282 Hauneck-Unterhaun
www.Eichlers-Hofladen.de

Freitag, 31.07., ab 11 Uhr:
Schnitzel in Zwiebel-Sahne-Soße
dazu Kroketten Portion 11,00 €

Wir bitten um Vorbestellung!

Ab sofort

neueWebsite

Stellenangebote

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Hersfeld
Stadt (Am Markt,
Am Steffen, Fritz-
Rechberg-Straße)

• Breitenbach am
Herzberg
Stadt (Kupferstr.)
Hatterode

• Heringen
Hauptstraße
Leimbach

• Hohenroda
Ausbach

• Ludwigsau
Friedlos
(Schillerstraße)
Rohrbach (Roten-
burger Straße)

Gerterode
Mecklar
(Meckbacher Str.)

• Niederaula
Hauptstraße
Kerspenhausen
(Fuldablick,
Im Unterdorf)

• Philippsthal
Schillerstraße
Heimboldshausen
(Am Bornrain)

• Unterbreizbach
Bahnhofstraße
Hauptstraße
Pferdsdorf, Räsa

Die BKK Akademie GmbH ist die zentrale Bildungseinrichtung der
Betriebskrankenkassen in Rotenburg an der Fulda.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) Personal
in Teilzeit (25–30 Stunden/wöchentlich), unbefristet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte bis
einschließlich 16.08.2026 per E-Mail an: Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt.
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit für die JVA Hünfeld.
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten – jedoch auch sehr flexible Einsatzmöglichkei-
ten, um Familie und Beruf in Einklang zu bringen, sowie lukrative
Arbeitgeberleistungen und ein familiäres Arbeitsumfeld.
Weitere Informationen unter www.steep.de/karriere
sowie bei Frau van Hümmel (HR) Tel. 0228/6681-472 oder
jasmina.vanhuemmel@steep.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Midi - u. Minijob

IInnffoorrmmaattiioonneenn uunndd BBewerbungen per:

Fahrer (m/w/d)

Telefon
E-Mail

: 06629/6443
: taxi.roeder@t-online.de

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Internetseite oder über
den nebenstehenden QR-Code

Mitarbeiter Netzdienste / Sachbearbeiter
Netzmanagement Strom (m/w/d)

Die Stadtwerke Bad Hersfeld suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine engagierte und qualifizierte Persönlichkeit als

Die Marktgemeinde Haunetal sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Gemeindekasse.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer
Internetseite

www.haunetal.de.

Postalische Zusendung auf Wunsch, hierzu wenden Sie sich bitte an:

Marktgemeinde Haunetal, Herrn Huff, Telefon 06673 921012
oder mario.huff@haunetal.de.

Haushaltshilfe in Friedewald
gesucht, angemeldet, 10 Std. pro
Woche.☎ 06674-2209876

Zuverlässige Reinigungskraft
für Ransbach gesucht, Lohn nach
Veineinbarung. Chiffre 591708 z

Bekanntschaften

Ich, weibl. su. Freundin zum Kaf-
feetrinken, spazierengehen u. Un-
terhaltungusw. Chiffre 591709 a

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Auto-Ankäufe

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

„STRESS AM BAU?“
DanielaMorbach

Fachanwältin für
Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

AUFGEPASST! SucheNähmaschinen,
Schreibmaschinen aller Art, von privat.

☎ 06623-9143987

Herr Strauß sucht Vorwerk Staubsau-
ger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin, Hand-
arbeiten, Näh-/Schreibmaschinen, Schall-
platten,Militaria, Bestecke, Zinn,Münzen,
Uhren,Modeschmuck u. v.m. Seriöse Ab-
wicklung.☎ 0172-6774027

Sammlerin zahlt 300 - 500 € und
mehr für Omas alteMöbel, Haus-
rat, Altporzellan, Sammeltassen,
Figuren, Zinn, Mode- u. Gold-
schmuck, Zahngold, Armband- u.
Taschenuhren (auch defekt),
Münzen, Orden u. Abzeichen, Sil-
berbestecke sowie Haushaltsauf-
lösungen.☎ 0152-05377814

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Suche Trocknung , Kornsilo u.
Saugdruckgebläse, Drillmaschine.
☎ 0174-4528869

*22. 3. 1955
† 13. 6. 2026

Du fehlst uns

Dorothea
Lotz

geb. Wudtke

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und
Bekannten, die sich mit uns
verbunden fühlen und ihre
Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck gebracht
haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Familien Lotz, Schwarz
und Pliska

Haunetal, im Juli 2026

Immobilienverkauf

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Vermietung

Exklusive 3-Zimmer-Wohnung
Eingang Kurpark Bad Hersfeld,
83 m², 2. OG, ruhig, barrierefrei,
baul.-energ. neuwertig, Echt-
holzparkett, sonniges gr. Wohn-/
Esszimmer mit hochw. Küchen-
zeile, gr. Balkon (Südwest/el.
Markise), Schlafzimmer, Büro/Ki.
Zimmer, möbl. Tageslichtbad m.
Du und Wanne, Gäste-WC, Fuß-
bodenh., el. Rollläden, separate
Garage im Haus m. Stauraum
und dir. Zugang Keller, gem.
Wasch- und Fahrradraum, Auf-
zug, Hausm.-Service, KM inkl.
Garage1050€+NK,Kaution2KM,
eMail: lage.kurpark@web.de

Friedewald: DG-Whg. im 3 -Fa.Hs,
84 m², 4 ZKB, Keller, PKW-Stellpl.,
ab 1.10.26 zu verm., KM 470.- € +
NK+2MMKT.☎ 06621-73119

21/2ZKB, Terr., Südhang, in ROF-
Lispenhausen, ab sof. zu verm.,
KM 350.- €. Tel.: 0171-4810901

Neubauwhg., HEF, Am Perfort 9,
67 m², barrierefrei zu vermieten.
Tel. 0162-1654115

1Zi.-Whg.,35m²,möbl., 590€WM
inHEF-Eichhof,☎ 0176-76744464

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
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38x in Deutschland · 2x in Hessen | Bad Hersfeld · Fuldastraße 4 - 8
geöffnet 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

1 Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung · 2 Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt.
AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG · Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52 · 14109 Berlin

Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

Sie spare 0 Sie sparen € 0Sie spar

Sie spar Sie spa Sie spa

Sie spa Sie spa Sie sp

Benzin | 11
Kamera | digitales Cockpit | auch als Automatik | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 7.2, CO2-Emission 162 g/km, CO2-Klasse F2

Benzin | 13
Anhängerkupplung | Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.8, CO2-Emission 155 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin | 8 g
LED-Licht | | |
Verbr. (l/100km) komb. 5.4, CO2-Emission 122 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | | | |
360°-Kamera | digitales Cockpit | Abstandsregeltemp. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 134 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin
Android/Apple | LED-Licht | Navi | Sitz-/Lenkradhzg. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.1, CO2-Emission 138 g/km, CO2-Klasse E2

96x Sportage 74x Kuga Titanium

43x Golf VIII 39x Astra ST GS 67x i30 Kombi

Benzin | 67 k y
Verkehrszeichenerk. |DAB | Tempomat | Android/Apple | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.2, CO2-Emission 118 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 74 kW/1
Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. | LED-Licht | Tempomat | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.8, CO2-Emission 130 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 59
Spurhalteassistent | Android/Apple | digitales Cockpit | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.1 CO2-Emission 116 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | a
Anhängerkuppl. | Totwinkelassist. | Abstandswarnsyst. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.8, CO2-Emission 156 g/km, CO2-Klasse F2

i

97x Clio 29x Grande Panda La Prima63x Fabia

23%
nstiger 31%

nstiger

28%
ünstiger

32%
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UVP 6.290 UVP 44.690

U € 35.765 U € 37.910 U 34.900

22.490 UVP1 € 25.190UVP 23.540
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€18.890
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€36.890b

e
U

| | |

0€ 5.300Sie sparen € 5.300€ 5.300

01 PS 05 0 6 a i Kame a And oid App eBenzin | 74 kW/101 PS | TZ 05/2026 | Navi | Kamera |  Android/Apple01 PS | TZ 05/2026 | Navi | Kamera | Android/Apple
i ED iSitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. | LED-Licht |  Tempomat | versch. Farbenh ib h | LED Li h | T | h F b

UVPUVPUVP
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kW 91 PS | Z 02/2026 | LED-Licht | AbstandswarnsystemBenzin | 67 kW/91 PS | TZ 02/2026 | LED-Licht | Abstandswarnsystem kW/91 PS | TZ 02/2026 | LED-Licht | Abstandswarnsystem

2525%25
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UVPUUVPUVPU 111 € 2 € 22.490€ 2
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g f

0ren € .6500Sie sparen € 4.650ren € 4.6500

kW 0 PS 0 0 6 S h u g parkh f mpomaBenzin | 59 kW/80 PS | TZ 02/2026 | Sitzheizung | Einparkhilfe | Tempomat kW/80 PS | TZ 02/2026 | Sitzheizung | Einparkhilfe | Tempomat
i A i /A i i iSpurhalteassistent | Android/Apple | digitales Cockpit | versch. Farbeni t t | A d id/A l | di it l C k it | h F b| | |
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85 kW/116 PS | 05/2026 | Kamera | Abs andsrege emp.Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | Kamera | Abstandsregeltemp.85 kW/116 PS | TZ 05/2026 | Kamera | Abstandsregeltemp.
Parklenk-/ otwinke assis . Verkehrszeichene k. e sch. a benLED-Licht | Parklenk-/Totwinkelassist. | Verkehrszeichenerk. | versch. FarbenParklenk-/Totwinkelassist. | Verkehrszeichenerk. | versch. Farben

3x Golf VIII43x Golf VIII43x Golf VIIII
g
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0aren € 9.0 0Sie sparen € 9.010aren € 9.010
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i i AAnhängerkuppl. | Totwinkelassist. | Abstandswarnsyst. | versch. Farben k l | T i k l i | Ab d | h F b
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g
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10 kW/150 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Sitz-/LenkradheizungBenzin | 110 kW/150 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Sitz-/Lenkradheizung 10 kW/150 PS | TZ 11/2025 | LED-Licht | Sitz-/Lenkradheizung
digi ales Cockpit |Kamera | digitales Cockpit | digitales Cockpit | auch als Automatikauch als Automatikauch als Automatik | versch Farben | versch. Farben| versch Farben
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Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

anzahlen
flexibel

finanzieren

0%
Neuwagen

günstiger30%bis


